
auf einige Wochen nach hier zu sa>!cka
E zeichnet tn freund schastltcher Hoch
achtung Sophia Verena de Rempart."

?Und Deine Gemahlin tst natürlich
dort gewesen k" sragte ich Ihn, als ich
de Brief gelesen hatte.

?Versteht sich!" avtworete er mir.?
?Beinahe eln Vierteljahr."

?Und wle hat sie das Paar gesun
den?"

sein der Velten schlld-rn."

Aufklärung lchiildlg!" sagt rlch. als,

geendet. ~We> lft William? Obgleich
er wle r! finsterer Geist durch dle Er
zählung schleicht, so hast Du mlc doch

keine Aufklärung seine Person gegeben

Ihm geworden tst."
Der Arzt holte, anstatt melne Frage

zu beantworten, eine Pariser Zeftung
heebel. dle selne grau mltgebrachl hatte
Unter ten Tages i-ulgkett-n war zu le-

se:
?Gestern entdeckte man in der Woh

nnng der bekannt- Wab-lagen Flom-
marlon, einer junge Nordlentschci!.
welch- sich hler de seanzöstch kllnginden
Name glaminariön beigelegt bat. ob
wohl fle eigentlich nur, Flamme" heißt
einen durch Inen Schuß rerwundelrn
Mann, den von unserer Pollzel längst
gesuchte, vieler Diebstähle und sogar

Derselbe tst, wie sich b-raiisg,stellt h tt

Lttchnam ter veisolgten glommailon
au der Seine."

Schreckliche Eelsmität in Mnssitchu-
srllk.

a v de S v l l le. Mass . 10. Mai.

dt tn einem Augenblick t-i Wass-r
schwall nachgab.

Dann erreichte die Fluth den Ort

Rettung blieb. Ter Verlust an Men-

Mlt tags 12 Uhr. Es werten
jetzt ununterbrochen Leichen bnbelge
bracht und metftens in len Kttrche nieder

lich?''
Da Ris-'vvt- war vor etwa 12 lab

ren angelegt, um sür den Betrieb der

ver, welcher ciner ter iretterwendtsck sten
glüßche tst, die e gibt, einen verläß
ltchen Vorralh an Wasser zu erhallen
Zum Bau desselben balle sich eine Ge-
sellschaft on Kapilalisten, welche an den
verschiedenen Fabrik Unternehmen läng
des MillRiver belhkiiigt waren, g-bti

desselbe erst im l.tzle Jahre unter gro

Boston, 10. Mal. Eine spätere
Depesche tag, daß 120 Mensche! e-
ben zu Grunde gingen, und mehr
als eine Million an Vermögen von de
Fluthen fortgerissen wurden.

Springfteld, Mass. 17. Mai.
Die letzten Angaben über den Verlust
an Menschenleben bei der Ueberschwem

00, Leets 40 H.ve-ncrltle 35 Lies

daß der Äesammlverlust 150. wenn nicht
etwa nahezu 200 Menschenleben betea
gen wird.

Venlral-Amrrica.
Pana w a, 13. Mai. Der Dam

pser ?Arizona" bringt Einzelheiten über

sönlichen Streit mit dem britische Wer
consul John Mag wegen ter Elai irung
eine Im Hasen liegenden Schiff,. Sie
hatten sich auf der Straße geprügelt und
am 24. Aprilwurden He>r Mage, und
der Agent der Pac sie Post Dampfschiff
gesellschast, Herr Moncrieff:, verbastet.
Der lepleie war in tigend einer Weise
in den Siieil veiwtckeit worden. Herr
Magee wurdc in' Gefängnis; geworfen
und später von Gonzairz v:rurlhtlt,
400 Ruihrnbtebe zu eihalten. Der
unglückliche N ceconsul berief sich v.-rg
den aus den Schuh seiner Flagge und

auch aus die Vo>stet!ugr des aniell
kanischen Cousuls, Herrn Jamcs, wurde
nicht geachtet. Dem Vicecoi sul wurden
die Kleider abgerissen und nachdem Gon-
zalez ihn aus die gemeinste Weise belei-
dig, wurden Ihm 200 Rulhenhiebe ausgezählt. Halbtodt wurde das ungück
licht Opser in's Gefängniß zurückge
bracht, weitet ihm och gedroht wurde

den würde. Am solgente Tage kam
da Pac sie Postcaer-Psschiff ?Arizona"
an und als dt Passagiere on ter Fre
velthat hörten, entstand eine ungeheuie
Aufregung unier ihnen. Inzwischen
war auch die Nachricht über das Grdah

gelangt, und Ge. Selana wurde sofort
mit einer Truppenablhezlung nach Sau
Jose de Guatemala abgesandt. Diese
traf gerade ein, al Herr Magee schon
gebunden war, um die übrigen 200 Ra-
th,hiebe zu erhalten Der Eomman-
dant, der sei,n nahen Fall voraussah,
tesahl seinen Soldaten seht, Magre ~

erschießen, doch sie weigerten ffich und
Gonzalez stob dann in einem Boote ach

mit einem Beseht de General Solono
an den Eapilän tr Schiffe, Gonzalez
an' Land zurückzuschicken, folgte. HI
aber letzlerer an Bord zu klettern der

suchte, ichoffen mehrere Passagiere aus
lhn und er fiel, von drei Kugeln getros
se, in' Boot zurück. Man brachte
Ihn a' Land, wo er tn wenigen Stun-
d starb. Wer aus Ihn geschossen hat,
tst dt jetzt nicht entdeck orten.

Die Staats-Mung.^

HarrtSbnrg, Pa.
D vnner sta g, Mal 21 1874.

Dir demokratischr Staaii-Evnvrn-
tioii wird am 20. August zu Ptllsburg

zusammentreten.

Dir kleinste Zeitung der Welt er-

scheint z Hadrealo tn lopaa ; dieselbe
enlhätt nur zwanz'g Linien, Titel, Da

sch'oss,'.

Trr Wirrwar in Arkansas.

Auch rin Senalor.

sanaitker, (und doch trinkt e r ) der

noch ln den letz en Togen der Sitzungen
des Senats eine Tempeienzvpoool, in e -

ner der htistgen Kirchen blelt!!!! Was
weiden wohl seine Esnstttuente dazu

che o:e> Glas Blee hinter t'e Blute

einem Demokrat wie He. Ehalsant
sei w l, hätten wir solches nicht er-

wartet.

Hat sich veitagl.
Die letzte Gesetzgebung unter der al

len Eonsttlltttvn von Pennsvlvanlen,
vertag e sich am letzten Freitag. Gott

ihre Pläne durchzusetzen; wählend st
manche nicht gethan, das sie halte thun
sollen, weil sie nicht den Muth hatte,
offen Farbe zu bekennen. Sie hat z. B.
da Lokal Option Gesetz nicht widerru-
fen. trotzdem eine überwiegeiite Mehr
hett lr Volke e erlangte. Es waren

zu viele alte Basen und erkapp! Heuch-
ler im Hause und Senat, die unwüedtg

die Gesetzgebung hat sich vertagt, und

damit basta. Laßt da Gerippe liege,
di nn S stinkt.

Sind im Irrthum

berauSgeber, sind im lirihnm indem sie
glaubt, die nächste G-shgebg ver-
sammele sich erst in zwei Jahren (also im

Jahre 1870). wie die neue Constitution
vorschreibe. Die Sache beruht aus ri-

die erste Wahl nächste Herbst

die Gesetzgebung welch diesen Herbst
rwält wird. Nach diesem findet die
nächste Wahl alle zwei Jahren statt,

alle zwei Jahre versammelt.
Will da Voll, daß das gehässige Lo-

kal-Option Geietz widerrusen werden

Wolle sich dieses unsre Leser merken?

Wirdcr orrhaumulscht Z Dir Trm-
prrrnzlcrcdgckitckelt!

Um tr Amlelermtn de verstorbenen
Maysrs Callow von AUeghenp Etlp
ausziisüllen, wurke am vorige Diens-
tag in jener Stadl eine Wahl sür dt
betreffende Stelle abgehalten. E wa-

ren drei Candibatrn im Felde, und un-

tre diesen auch ein Wasseiopastel, Na-
mens Roß.

Dieser Roß hall vor der Kohl er-
klärt, daß. (man höre und staune übir
selneHiöelSheit!) wenn er genug Stim-
me erhalte, ganz gewiß erwählt werden
würde! EI, da weiß jeder Schuld
be. Nur scheint Roß die nicht gewußt
zu hab.-u.ta ihm die Eselsohren zu hoch
hervorstehen. (Würde da nlchl et
famoser Mapor sein k)

Nachdem die Wahl vorüber war, er-

hellte es sich, daß Hr. Fleming, eln
sehr geachteter Bürger, und kein Tem-
perenzler, seine Gegner Roß so arg
erhanmulscht hatte, daß dieser sich fett-
dem nlchl muxie, just als hab er da
Genlck gebrochen, Indem Fleming mit

großer Mehrheit erwählt wurde !

Zu diesem Resultat sollen besonder
die Deutschen viel beigetragen ha-
ben. Im 2le Prerir kt ter llteu Ward
erhielt Roß blo 5 Stimme, und In ter
7ten Ward blo 0, während Fleming in
beiden zusammen 1003 Stimmen erhielt.

Bullp für Allegheny. Alle Ehr
den wackeren Deutschen.

Wirdie iClncinnatl erscheinende ka-
tholtfcbe Heilung ?Telegraph" mlllhellt,
Ist In ter Eonserenz der Erzbischöse de-
schloffen Worten. In Philadelphia, Bo-
ston, Peoria. Sanla ge und Milevankee
Erzbischosssttze Inzurichie, wenu der
Papst e gestatte.

Da C'ntrnnicl.
Das Eentennlal, oder tm richtigen

deutschen Autdruck, dle hundert-
jährig Jublläumsseler, wel
che lm Jahre 1870 al Erinnerung an
die Unabhänglgletls - Erklärung und

Eongress: dennoch abgehalten werten.
Dle Bürger Phlladrlphla's sind eol-

alle Theilnedmein ze Ehre geolchen
wird.

Man halte gchrssl, daß der Eongreß
lne pcffente Veiwllllgungdazu maclen
winde, tenn rS galt ja, eine solche
Wellauoflellungzn bewerkstelllge, die

S:olz eisiilll haben würde; eine Wel!
anssteUung. wo Kunst und Wissenschaft
aller Böller ter Erde mit Inander g.
ettelseit hätten. Aber nein! sür sol-
ch r s Schöne und Nützliche, sür dle Un
tersti-tzui'g der Judustrie und des Ge
werbet haben dle Herren ln Washing-
ton kein Geld. Und warum? Well
sir nlchl ihre Säckel dabei fülle kön-
nen. Zur Ausrüstung der Flllbuster
Schiffe, sür das Freetman'S - Bureau,
sür die FrtedenS-Commlssäre der In
dianer, sür Spekulanten und Wucherer,
sür nledertiächtlge Beamten, für dicsr
hat man Millionen zu spenden. Psul
Teufel, dieses hundSgemelue Verfahrens

In den trübsten Stunden ihr Gut und

Blut zur Rettung ter Unlon opferten.
Doch, wie schon gesagt, Philadelphia ist
entschlossen, seine Weltausstellung > eben

Jeder Zweifel, ten die Debatten des

CoagresseSdaiüberhervorgerufen haben
mochten, ist beseliigt durch elne Veröf-
fentlichung der maßgebenden B-Hörden,

worin dieselben ankündigen, daß unler

anderer Leute geltend machen will; tenn
die Hoffnung auf eine Unterstützung sei.
ten des Eongress,s scheint allmältg doch

Ptzlladeiphter realtstrt werden Die
Eerichiung und Herstellung der Welt-
ausstellung wird viele tausend Bibeller

glänzender EesolgH vtrd >te Müde >ol<
mn.

Tic Herbstwihlen
setzen bereit die Politiker überall iBe-
wegung. Die e: sie Wahl findet In Ore-

kaner, Demokealen, Grangers und Tem-
perenzler. Der Staat ist sonst d-mo
krallsch, doch werde die verschiedenen

Dann kommt im August die Staatsirahl
in Nord-Carolina. Die Staatsbeam
len find republikaniich. in ter Gesetz.;?
bung haben die Demokraten die Mehr
heit, tle Aucjtckile sind sich taher ziem
lich gleich. In Kentucky sind! die

statt. Der Ausfall de.,selben zu G-

ber die Wahlen in Ohio, ladi ina, li-

gehabten lokal, Wahlen, ter demokra
tischen Partei zufallen zu wollen. In
Ohio haben die Demokraten bereits bei
der letzten Herbstwahl gesiegt und in

ne. Gewarut ist diese Partei lange
genug vor den Folgen ihrer Temperen,
Politik worden; es ist nicht unwahr
scheinlich, daß sie durch ihre Blindheit
sich jetzt völligruinilt. Unser Staat ,st
zufolge der neuen V-rsaffung tn die Rei-
he ter Staaten getreten, tn welchen die
Wahl im November abgehalten wird w>
in New-Vort, Massachusetts, Michigan,
Minnesota New - Je,sey Wisconsin,
lowa u. s. w. ES handelt sich bet die-

se Wahlen utchi' mehr um die alten

Schutzzollsragt und andere, zu denen se
nach lokalen Bedürfnissen nd Ansichten
die Parteien Stellung genommen ha
den. Dt Wichtigkeit ter Wahlen liegt
tn dem Resultat bezüglich der Beschick

Wesentlichen der Aussall der Päflrend-
tencampagne Im Jahre 1870 abhängen.
Wenn sich neue Parleibtltungen erge-
ben sollen, so muß der nächste Congreß
die Elemente dafür enthalten. Andern-
falls hletben sich die alten Parteien dem
Namen nach gegenüberstehen und, nach
der jetzigen poltltschen Gestaltung zu ur-
theilen, werden die Demokraten bei dem
Kampfe t>n Vortheil sein. Das Volk
würde sich wohl tm Allgemeinen zu ter
Anficht neigen, daß schlimmer, als die re-
publikanische Partei jetzt st, wshl leine

Dir Urberschwrmmuvgen im Suorn.
Memph I, Tn., iZ.Mai. Gestern

tei Tagesanbruch brach der Damm bri xper-
san's Pflanzung gegeniiber on Frlor's Point
Da Waffer ergoß sich über die Pflanzung, die
ine ter schönsten de Staate war. Der
Dammbiuch bei Miller Farm ist setz! 000
Ellen breit und bei FrlorS' Point steht da
Wassel bereit sechs Fuss hoch. Die Bewoh-
er diese OiteS erlassen denselben. Von
der unwiderstehlichen alt de Wasser an
man sich durch die Mittheilung eine Borstel-
lung machen, daß dasselbe die starlstea Baume
entwurzelt und weit mit sich forttragt.

Unser zweiilrBesuch.

Bei unsrer Aetturfi daselbst sch'uge w r bat

auf's fieunttlchste lewitthele. He. S. est nicht

wiegt! Denk. Ter. lieie: Leser, eine Mann

Ball der ?f.tten Mäiiuei" !S ei der "l'leee.r

fideni dissetde est Hr. P e i I, und L iitgent Hr.

Pees. G. Luedert, Neo. I 0 I2Biewn Stea

Bluter in Nlw-?Iorf veefeetigl wnrti. CS

Zierde sür de Pallast einet Füistin )

Chat. Tö > pe. Ecke der Morris Se Llsego

Ferner disuchten wir auch Hin. Chat,
Specht, früher in Poet Deposit, Md. tle
Schwalbennest) wohnhaft, und sandrn, daß un-
ser wackeicr alter Freund sich ein famoses ?Nest"
tn Neo. 2014 Süd Fünften Straße gemacht
hat, wo er dieser Tage eine hübsche neue Wieih-

geebier - Beauieil, welche seit ten IrZI n 20

se. Wir haben las Weißbier deS Hrn. Specht
gekostet, und eS ausgezeichnet gesunde. CS ist

sioelr Kamerate; eine biteachttichiAnzahl der-

de Hin. Christ. Sieger, Ecke ter lten

nach dem Satoon unsers FeeandeS Sieger zu-
rück. Jetzt stellte eS sich' heraus, daß et Hr.
Köhler seldst war, der un dir Karte an seine

uns auch einmal persönlich kennen zu lernen,
und da dachte Hr. K., jetzt sei die Gelegenheit,

wohl och oft darüber gelach), und dann eln'S

Im Southwark (Nro. 028 Mcnteose Stea-
ße) wohnl auch unser alter Freund, llapl. Iu-

und auch Anst,elcher, und scheint diese Kunst
ans dem FZ. zu verstehen. Wir trafen ihn
grade an ter Aedelt, indem er dle Wohnung
des Hrn. John Bald aus' eleganteste alle.
Die Philadelphia dürfen stolz auf einen Kunst-
Iwie Capt. Flurer sein, da er ein Mann on

Fach und guten enntntssen, wie auch allg-m-ln
teltett und geachtet ist. Sr tst ei Veteran d

RedillionSliiegeS, und weiß die Büchse den so
flink zu führen wie ten Malerpinsel.

Freund Zehnler, der schon mehrere Jahre
kranl tarnlidirliegi, fanden wir zu unseer gro-
ße Freude dedeuteud besser. Eine würdige
und iüchlige Aeezitn hat ihn unter B-Handlung,
und tr hoffe s,putschst, daß -S ihr gelingen
möge, den wackeren Freund wieder herzustellen.

Auch der seisch,n ?Releulen" müsse wir ge-
denke, welche wir dießmal wieder eiymusterien,
nämlich, l) Hr. C. Durr, Neo. 02l Moore
Straße, ein ider.so handfeste, wie auch g-fälli-
g-e Metzger! Hr. D. ist Selreiär -Ines Bau-
Vereint, und eefeeut sich de besten Rufe. 2)
Hen. LouiS Flick, 9l!) Window Sleaße
(seine Pees ssioit wiss.n wir nicht z) 3) Wm.
Liebfrted, li>3ZParker Straße, et tüchti-
ger Väckeem-istee. I) He. Wm. MoI adan,
llieo. 010 Reet Sliaße. l>) Wm. Diltert,
llMPassapunl Stiaße He. D. tst üb:e 0 grß

Korn. Cr wuile bei unserm g, -und Seither
elngiwusterl. 0t He. Ww. Scharr, 018
Mooec Straßr: 7) He. Henr Speck-
mann, Neo. 204 Süd 2te Straße, i dessen
hübschem Hotel lie setuften und deften L guöee
zu baten sind; und nicht allein da, sondern
auch prompte und vortrefftiche Bewtelhuug; 7)
Hrn. Philipp Roßmann, Eigenthümer

Boüiguignon wldnhasi an de, Woot-

veiitns trasen.) 8) He. lalo bSchra m m,
Neo. 1704 Neid l iten Straße. 0> HH. Kel-
ler sc Schtlliiiger. Ctgenthümee der ?Ger-

To d t a K l a u d ? r und Hr. Gußuiann
alt Slnmusterungs Osstcie.e sungliten. uns lh.
re Rollen gut spielten. Odtgc ?Rikeulei!" sind
lauter Leute vom rechten Schlag, und wenn'S
del der r.ächsten Wahl Irsges I. so wird man fin-
den, daß das,.Nlppn'scheCoipo" Nummer l lst.

Schließlich baden wie noch zu temeele, daß

Caipenter Steaße, wie auch Freund Wöencr
vom Blee stäi lel leanl seien. He ffenltich weiden

Ktauter, Äußmann und Wiich sür geleistete
Die iste. (He. Gottfried Klanter, dissen Name

genannten gieunde sind zwei der kernfestiten
Dcmekeatrn tn Philadelphia-fest wteGlderal-
tar selbst.

Dic Bctwcibrr i > Dcnischland.
Was man ln Deutschland von unse-

rer Beiseucherel denkt, läßt sich uiiter
aatrr aus folgendem zu unserer Etn-

?Von dem Weibeiletege in Amerika lese ich

e, zum Vesper sein Birr nicht rede bekommt,

ich nicht sür Recht. Ein ehrsames Weib degnügt

Wie ein deulscher Wirth sich mit de
Betwribcrn eine ?Jux" machte.
In Ttsfli, Ohio, machte sich ter deutsche

Wirth John Lösser den Spaß, eine gigur aus-
zustopfen und dieselbe als weibliche Schtldwache
mit Notizbuch und Bleistift in ter Hand und
einem dichten Schleier über dem Gesicht or

?Die gigur," lagt die ?Tiffin Presse," ?war

füdtenden" Bethusaren geschleudert wurden,
möchten wir nicht tragen. Wahrend de Ta-
ge waren die Temperenzler or Aerger gelb
und qrUn gewoiden und suchten sogar bet dem
Ma,rr um Entfernung der Figur-sie al eine
?Nu ffance" erklären?nach. Da der Mapor
nicht anwesend war, erhielten sle keinen Be-
scheid und die Puppe erfreute sich am Abend
ihre ungestörten Sthrichle.

Zur Krinnrrung a die dadischc Re-
volution.

Der New Isiler ?Peietn der teut-

schen Patrioten von 1848 und 1840"
trifft Anstallen zur geler ter Erelgnisse,
deren Schauplatz vor fünf und zwanzig
lahren Baden war. Die Gedenktage
erden einander halb drängen. Am 13.
Mal fand die Bolksversammlnng ln Of-
senbach statt und die Erhebung de Mi-
litär ln Rastalt; an demselben Tage

floh Regierung und Hrf von KailSruhe
nach Lauterburg; am 14. zog ter Lan-
deSauSschuß t Karlkruhe eln. Am I.
Juni wuite dle provisorische Regierung
gebildet; am 15. schlug man sich bel
Latinbnsg. am 21. bei Waghänsel; am

25. besetzten die Peenßen Karlsruhe;
am 20. fand das Gefecht bel Gernsbach
statt ; am 30. zsslgte die Etnschlleßung
Rastatt' und am 13. lull tle Urber-
gate ter Festung.

RiMih?
Der Kaiser von Rußland reis't so-

eben tn Deutschland und traf diese Wo
che in England ein. tlnlertissin wurde
sei Bruder, der Großfürst Nikolaus,
ln St. Pe Osburg vrrhaslel und dessen
Pttsalwohnung on der Polizei unter-

sucht. Dle Ursachen sür dieses befrem-
dende Verfahren werde nicht angegeben
liegen aber ziemlich klar aus der Hand.
Natürlich war es eine Veisldwörung.
Dle Geschichte des tusstschen Kalserhan
se ist seit d,n Zage ter RurllS >ne

Kette von Voschwöruiigen: nicht so-
wohl dir Piälinleiile und Prinzen ge-
gen ten Regenten, sondern meist un-ge-
kehr. der Regenten gegen dle Geschiri-
ster und Verwandten, welche allenfalls
z snrchle waien Bel jedem russi-
schen Kaiserhaus? paßt da Wort aus
Macbeth:

Iwa dcrSchrrckilche, stl-g über dieLeiche

34ü Jah.e, haben Gift und Dolch,
Hoikerbell und Strick l de russische
Herr-chelsamtllen beständig lhr Mörder'
schiS, blutiges Weil gethan. Zeodor
Iwanow-lch staib tuech o)tst. ter falsche
DemrltluS lödtrle seine Tanle und el

im Gisängniff- eiwüegt, bald daraus
ließ ri-s s moidlustlge Weib Ivan Vl.

wurde on seinen Adebg-n eimyidet, und

wie eigentlich Alexander l. und NilslauS
starben, ist heuie noch ntckl irchi llar.

Der veihüslele Grcßsülst Nekolaus ist

altiusstschi Partei, welche bekanntlich
die Deulschen grimmig bißt. Mögli-
ch.wctse bat es ine kleine Paiastrivo-

d!e Folge. Scllie diese Folge noch et-

Lieiden und Schwägern zu Gaste Ist,
recht wohl sagen: ?Du kannst nicht
sagen, daß ich es that, schüttle richt so

Europäisches.
Deutschland.

Stuttgart. Die Krlegcschuic in

schloffen. Od et as Wahres an dem

wirier l>e Kadettschule eröffne! w.c-

ten. wild sich bald zeigen. Nach dem

Staatohandbnch dort dieselbe aber für

Sirafgeetcht wurde !e Oberarzt der
hlestgen allgemeine Impfaustalt, Dr.
med. Sitmffe, wegen fahrlässig, Kör

Gesän.zntß verurtbeil'.

srüh,-.oie!che (zw- sckttfftg-) Balsußerker
che hier Ichlechtweg las ~Kirch!" ge-

geruse z-l 18 000 Fr., sür 30.100 F,-.,

aus 40.000 Fr. geschäht war. sür 70.000
Fr., und zwei Brillante. 28s Karat,
geschäht ans 10,000 Fr., sür 31300 Fr..
Im Ganzen würd am dritten Tage
sür 240.000 Fr., veikausi. Unter tem

ren kort, zu kaufen. Das Etut mit den
Orden, das am ersten Tage sür 88,200
Fr., losgeschlagen wurde, haben Baron
L. A. Golrschmtdt >k M. Porges ge-

Elber seid. Das tragische Ende
welches dieser Tage die Tochter eines
hier verlebten Bäckermeisters sich berei-
tete, bilde dos Tagesgespräch tn unserer
Stadt. Dirselbe war bisher als Gou-
vernante thätig gewesen und seil einiger
Zeit mit einem hiesigen achtbaren Kauf-
mann, Kittwer und Vater von 5 Kin-
der, verlobt. Am 25. hatte bereit die
bürgerliche Trauung stattgesunden und
am 20. sollte die kirchliche Einsegnnng
und Hochzeitsseler folgen. Dir junge
grau begiebl sich nun in ter grübe des
Tage in die städtisch Anlage ans der
Hardt und stürzt sich in de daselbst be-
findlichen, mehrere 100 Fuß tiefen ehe-
maligen Steinbruch hinab. Nach eini-
ger Zeit wurde ter zrrschmettelte Körper
von dem dort stallentrtrn Wächter aus-
gesiinten und schleunigst ärztliche Hülse
hertetgeschafft, jedoch gab die Unglück-
liche schon nach weniger Stunden ihren
Geist auf. Ueber die Motto zu dieser
verzwetselten That courstren die wider-
sprechendsten Gerücht.

1 Jsrub F. Hähnlen.

hen und dessen Namen am attaniischen wie

dt. MtS. tn Philadelphia seinen leide,qten
LetenSlaus geschlessen. Herr laiod F. Hähn-
len, Binder de Hin. Christ. F. Hähnlen on

im Hause seines Schwiegersohnes, Herrn geied-
rich A Müller, ILM Brown Str., nach lurzem
z-hnläglge Keanlenlager im Alier on 72
Jahren und '2 Monaten, man könnte sage in
der Fülle seiner Keafi. Denn trotz seines
hohen AlieeS war ter Beisioidere bis zusei-

geistig seisch.
lalob F. Hähnlen w. im vollen Sinn des

licht Zeitung Jahr 1852, und später die

ttch regen Gelft wußte er sich in späteren lah-

in reger Thätigkeit zu veiweithen. Cr war
höchst originell in seinen schriftstellerischen Lei-
stungen und sührie tn der Polimil -ine schalst
Feder.

Uilpiüngiich hatte er dle Hutmacherii gelernt
oder wie er selbst sagte, die .Kopfschusterei
geüntltch in Deutschland und tn Paets" stu-
diii. Er war tm März 1802 zu Kntttlingen,
dem Geburtsort de berühmten DoltorS Faust,

gab er darauf 1852 dt erste deutsche Zeitung

Redakteure von Philadelphia boite. LteS war

Herbst 1800 nach Philadelphia eine Besuchs,eise,
sein Aasenthrtt dehnte sich jedoch Jahre lang aus

Pail.

die älteste Päst Meister de: He-mann Loge der

Heeie Gen. Ich. F. Ballt,r. Erer st Groß.

Aarischritt: der Znsuircklion aus
Kuba.

Die Insurginten haben einen teteuienlltl

Schrill gethan. Sie sind über die Grcnjsßei-
de der Provinz Eine VallaS gegangrn. Bi

teure! Central und Oiicnial (Ptitlel- und
lOst-Pervinz). Aber die Verpflegung daselbst

Dir höhcrrn Offizirc in den Hcrnn

Frankreich 323 Grneiäle, in Deutsch-
land 883. tu Oestreich 180 ;-580 Ossi-
ciere des Geii-ralstabo in Frankreich,
125 in Deutschland, 120 in Oestreich!
?hei den Cavallerlegeneralen stellt sich
da Verhältniß in de drei Ländern wie
7:2:3, sür höhere Artillerieoffiziere
wie 430 : 100: lIV,sür höhere Genie-
osfizlere wie 222: 7tl: 53. In Frank-
reich überwiege somit Generalttäl und
SpecialmafstN an Zahl in ganz erhebli-
chern Maaße, dagegen zitgen höhere In-
santerieosficirre aller drei Staaten fast
dasselbe Verhältniß und an Subaltein-
osficleren übeiwiegt Ialle Waffe die
teutsch: Armee. Am unvollständigste
ist in Frankreich das Ojstzleicorps der
Artillerie, da in Folge der Vermehrung
dieser Waffe 080 Ossicierstellen?mehr
als ein Fünsiel der ivesammistäike?va-
cantstnd.

Locale Neuigkeiten.
Vancaster, Pa.
ner lag. Mai 21' 1874

Ernannt.?Hr. A. . Spuerlee Sst on
Goo. Harteanfi als Aid,-man der Sten Waed,
L intaster ernannt worden.

Erstes Lagerbier. Am Samstag
Abend zapfte Herr Btirbrauer Fean > tn Lau-

kastcr sein eiste Sommer-Lageebler. Es soll

In Wrigürsvillr, (Eo'umbia gegen-
über,) wurde am Sonntag ein Främegebäude
tuech Feuer gestört. Man glaubt, daß tasseld-
rn Vranlstiftern angelegt werden sei

Zwei Eanalbovte acstti-keii.?Aas
dem Susquebanna. gegenüber on Columbia,
sanken am letzten Samstag zwei Sanal-Boole
nahe einem der Biückenpfiiier. Od dieselbe
beladen waren oder nicht, flnd wie außer -tan-
de zu sagen.

Auch ein Geschenk. Sin tteines
Männlein cm E-nlee Square In Lantaster.
erhielt dt-si, Tage ein Geschenk per Eroieß
on einem Freund inBeels Sonnt. Dasselde
befand sich tn einem lteinen Kastchen , und da er
befürchtete, da Kätichen möchte vielleicht et
möetertsches Instrument entballen, so ging er
mit dem Orffnen desselben sehr soegsätttg m.
Eben, aler den Deckel aufdod um nachzuleben,
was das Kästchen nihalir, stehe! da spiang ei-
ne?Maus heraus! Man weiß nicht, wer am
ni'tsten eischrack, der Manne, oder die Man.

Eisenbahn Niiglück. Hr. lalob

Dillerville Feachlzug übeesad-en, und schrecklich
verstümmelt, so daß er kurzer Zeit nachdei starb.
Er war nämlich im Begriff, seine Ess-lten nach

Schrecklicher Unfall.?WälreiidHr.

gues Müble, und drssen t!Jahren alles Scan-

sehr steil tst, wollte Hr. K. die Breche anlegen.

GtwaS Neues für unsre Tanz
freunde. nsire tanzlustigen gi-unde tn

sten Pfingstl Montag Abend sein

scheu de Theilnihmee das teste Deegnügin;

last.

nickt bei.?Als Polizist Land!

beschäftigt war, fand er eine geoße, ollgepfropf-
te Reisetasche auf dim TeoltorS liegen; und
da er dieselbe nicht zu öffne wünschte, bis er

die schwere Reisetasche eine bedeutende Strecke
mit sich sott. Ider MaporS Olsiee endlich
angelangt, machte er Anstalten, dleselde zu öff-
ne, wogegen jedoch die übrigen Polizisten pro-
lestirlcn, au Furcht, die Reisetasche möchte
iilletchl et Moitiastrument oder sonst tue

Einthtilung von Lankafler younlh.
?Bckannllich hat d e lehte Gesetzgebung, gr-

ship Maeior, Lanlaster, llonistoga, Pequ,
Maiiie, Peorircnce, Drumore, guiton, Viltle
Brittai, West Lampeter, Strasburg. Cole-
rain, t!dei>, Bart, Saltsdurp, SadSburp, Para-

uiiniiBorougb und Townschlp. drei Mit-
gltedrr. und da übrige Souni, zwei M'ttgli-
drr für dirscn Rörper zu erioühirn.

Ein wirklicher Brauerkönig.
Der große Brauer Dreher InSchwech-

at bei Wien halte in seinem Pavillon
auf der Wiener Weltausstellung mlt
ceritneiwuchtigen Buchstaben an die
Wände geschrieben:

?Es erzeugte Anton Dreher rom 1.
Olivber 1871 b> 1.Oktober 1872, 1,,
000 000 Eimer Bier, und zahlte dafür
2.101,000 Gulden Steuer."

Da tst ine Summe, die ehr be-
trägt als das Budget eines souverän.n
deutschen gürstenihumS. Dreher tst
aber auch ter größte Steuerzahler Oest-
reich. Wie viel Schoppen müssen erst
getrunken sein, um sene Summe von
mehr al 2 Millionen Gulden jährlich

krcuzerweis auszubringen! Dreher be-
siht vier Brauereien zu Schwechat und
Slelnbach in Oestreich, Micholoup in
Böhmen und zu Triest, und ihm krmmt
lein Brauer der ganzen Welt gleich.

Um inen Maßstab sür da Colossale
der Dreher'schrn Leistungen zu grwln-
nen, führen wir an, daß die Bierfteuer
sür ganz Preußen im verflossenen Jahre
3,281.700 Thaler betrug, also etwa
mehr als da Doppelte, was Dreher,
zahlte und da ganz- Baiern 1871 nur

1.310000 Eimer Bier erzeugte, nur
250,000 mehr al d.r eine Anicn Dre-
her.

Hopsen nd Malz, Gott erhalt sür
die durfttge Menschheit und die stener-
bedürstigen Staaten.


